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Der Klimawandel ist eine der größten Herausforderungen des 21. Jahrhunderts. Eine zentrale 

Strategie der Bundesregierung zur Eindämmung der damit einhergehenden, negativen Folgen 

besteht in der Transformation des deutschen Energiesystems, allgemein bekannt als Energie-

wende. Das wirft die Fragestellung auf, welche baulichen Maßnahmen in den jeweiligen Teilbe-

reichen des Energiesektors tatsächlich notwendig sind, um die Energiewende in Deutschland 

umzusetzen. Die vorangehende Forschungsfrage wird durch die Identifikation von Schlüssel-

technologien und die Analyse ihrer Potenziale und Herausforderungen mittels einer Literatur-re-

cherche beantwortet. Die Untersuchung zeigt, dass im Bereich Energieerzeugung vor allem 

Wind- und Solarenergie ein enormes Ausbaupotenzial aufweisen. Dieses kann durch die Errich-

tung neuer PV- und Windenergieanlagen, sowie durch die Erneuerung von Bestandsanlagen 

ausgeschöpft werden. Der dadurch entstehende Anstieg des Anteils von erneuerbaren Energien 

im deutschen Energiemix erfordert zudem die Modernisierung und die Erweiterung des Strom- 

und Gasnetzes. Zum Ausgleich der täglich und saisonal schwankenden Verfügbarkeit regenera-

tiver Energiequellen ist außerdem der Ausbau von Energiespeichern von zentraler Bedeutung. 

Insbesondere Batteriespeicher und Wasserstoff werden als diejenigen Speicher-medien identifi-

ziert, welche für diese Aufgabe das größte Potenzial aufweisen. 
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